
	1.1.9.
ERGÄNZENDER FRAGEBOGEN ZU BEIHILFEN FÜR DIE TEILNAHME VON ERZEUGERN LANDWIRTSCHAFTLICHER ERZEUGNISSE AN QUALITÄTSREGELUNGEN



Dieser Fragebogen ist für die Anmeldung von Beihilfen zur Förderung der Teilnahme von Erzeugern landwirtschaftlicher Erzeugnisse an Qualitätsregelungen gemäß der Beschreibung in Teil II Abschnitt 1.1.9. der Rahmenregelung für staatliche Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten (im Folgenden „Rahmenregelung“) zu verwenden.

Bitte füllen Sie neben dem vorliegenden Fragebogen den allgemeinen Fragebogen für die Anmeldung staatlicher Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten zu den allgemeinen Förderbedingungen für staatliche Beihilfen aus.

1. Wird die Beihilfe nur Erzeugern landwirtschaftlicher Erzeugnisse gewährt?

|_|	ja			|_|	nein

2. Bitte geben Sie die beihilfefähigen Kosten an:

|_|	a) Kosten für die erstmalige Teilnahme an Qualitätsregelungen, insbesondere die Kosten des Beitritts zu und die jährlichen Beiträge für die Teilnahme an einer geförderten Qualitätsregelung, gegebenenfalls einschließlich der Kosten für die Kontrolle der Einhaltung der Spezifikationen der Qualitätsregelung;

|_|	b) Kosten für obligatorische Kontrollmaßnahmen im Zusammenhang mit den Qualitätsregelungen die gemäß Unions- oder nationalen Rechtsvorschriften von der zuständigen Behörde des Mitgliedstaats oder in deren Namen durchgeführt werden;

|_|	c) Kosten für Marktforschungstätigkeiten, Produktentwürfe und Produktentwicklung sowie für die Ausarbeitung von Anträgen auf Anerkennung von Qualitätsregelungen.

3. Werden die in Frage 2 Buchstabe a dieses ergänzenden Fragebogens genannte Beihilfe für die Kosten für die erstmalige Teilnahme an Qualitätsregelungen und die Beihilfe für die Kosten für obligatorische Kontrollmaßnahmen gemäß Frage 2 Buchstabe b dieses ergänzenden Fragebogens für die Deckung der Kosten von Kontrollen gewährt, die der Begünstigte selbst durchführt oder die nach dem Unionsrecht von den Erzeugern der landwirtschaftlichen Erzeugnisse oder ihren Vereinigungen selbst zu tragen sind, ohne dass die tatsächliche Höhe der Gebühren genannt wird?

|_|	ja			|_|	nein

4. Bitte geben Sie die Art der Qualitätsregelung an, für die die Beihilfe für die erstmalige Teilnahme gewährt wird:

|_|	a) Qualitätsregelungen der Union.

Bitte geben Sie die betreffende Qualitätsregelung der Union an:
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

|_|	b) Qualitätsregelungen, einschließlich Zertifizierungssysteme, für landwirtschaftliche Erzeugnisse, bei denen die Mitgliedstaaten anerkennen, dass sie folgenden Kriterien genügen:
a)	die Besonderheit des im Rahmen solcher Qualitätsregelungen gewonnenen Enderzeugnisses muss sich aus detaillierten Verpflichtungen ergeben und eines der folgenden Kriterien erfüllen:
i) besondere Erzeugnismerkmale oder
ii) besondere Anbau- oder Produktionsmethoden oder
iii) eine Qualität des Enderzeugnisses, die hinsichtlich des Schutzes der menschlichen, tierischen und pflanzlichen Gesundheit, des Tierwohls oder des Umweltschutzes erheblich über die handelsüblichen Warennormen hinausgeht;
b)	die Qualitätsregelung muss allen Erzeugern offenstehen;
c)	die Qualitätsregelung muss verbindliche Spezifikationen für das Enderzeugnis umfassen, und die Einhaltung dieser Spezifikationen muss von Behörden oder einer unabhängigen Kontrolleinrichtung überprüft werden;
d)	die Qualitätsregelung muss transparent sein und eine vollständige Rückverfolgbarkeit der landwirtschaftlichen Erzeugnisse gewährleisten.

Bitte geben Sie die betreffende Qualitätsregelung sowie gegebenenfalls das Zertifizierungssystem für landwirtschaftliche Erzeugnisse an:
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

|_|	c) freiwillige Zertifizierungssysteme für landwirtschaftliche Erzeugnisse, bei denen die betreffenden Mitgliedstaaten anerkennen, dass sie die Leitlinien der Union für eine gute Praxis erfüllen, die in der Mitteilung der Kommission vom 16. Dezember 2010 „EU-Leitlinien für eine gute Praxis für freiwillige Zertifizierungssysteme für landwirtschaftliche Erzeugnisse und Lebensmittel“[footnoteRef:1] festgelegt sind. [1: Mitteilung der Kommission - EU-Leitlinien für eine gute Praxis für freiwillige Zertifizierungssysteme für landwirtschaftliche Erzeugnisse und Lebensmittel (europa.eu).] 


Bitte geben Sie das betreffende Zertifizierungssystem an:
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

5. Steht die Beihilfe allen in dem betreffenden Gebiet infrage kommenden Unternehmen auf der Grundlage objektiv definierter Kriterien offen?

|_|	ja			|_|	nein

6. Werden die Beihilfe für die Kosten für obligatorische Kontrollmaßnahmen gemäß Randnummer 272 Buchstabe b der Rahmenregelung und die Beihilfe für die Kosten für Marktforschungstätigkeiten, Produktentwürfe und Produktentwicklungen sowie für die Ausarbeitung von Anträgen auf Anerkennung von Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 272 Buchstabe c der Rahmenregelung in Form von bezuschussten Dienstleistungen gewährt und an die für die Kontrollmaßnahmen zuständige Einrichtung, den Erbringer der Forschungsmaßnahmen bzw. den Anbieter der Beratungsdienste gezahlt?

|_|	ja			|_|	nein

7. Bitte geben Sie die Beihilfeintensität für die Kosten für obligatorische Kontrollmaßnahmen gemäß Randnummer 272 Buchstabe b der Rahmenregelung an:
…………………………………………………………………………………………….

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 278 der Rahmenregelung die Beihilfe für die Kosten für obligatorische Kontrollmaßnahmen gemäß Randnummer 272 Buchstabe b der Rahmenregelung bis zu 100 % der tatsächlich entstandenen Kosten betragen kann.

8. Bitte geben Sie die Beihilfeintensität für die Kosten für Marktforschungstätigkeiten, Produktentwürfe und Produktentwicklungen sowie für die Ausarbeitung von Anträgen auf Anerkennung von Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 272 Buchstabe c der Rahmenregelung an:
…………………………………………………………………………………………….

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 278 der Rahmenregelung die Beihilfe für die Kosten für Marktforschungstätigkeiten, Produktentwürfe und Produktentwicklungen sowie für die Ausarbeitung von Anträgen auf Anerkennung von Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 272 Buchstabe c der Rahmenregelung bis zu 100 % der tatsächlich entstandenen Kosten betragen kann.

9. Bitte geben Sie die Beihilfeintensität für die Kosten für die erstmalige Teilnahme an Qualitätsregelungen an:
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 277 der Rahmenregelung die Beihilfe für die Kosten für die erstmalige Teilnahme an Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 272 Buchstabe a der Rahmenregelung 100 % der beihilfefähigen Kosten nicht überschreiten darf.

10. Bitte geben Sie die Dauer des Zeitraums an, in dem die Beihilfe für die Kosten für die erstmalige Teilnahme an Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 272 Buchstabe a der Rahmenregelung gewährt wird: .........................................................................................

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 277 der Rahmenregelung die Beihilfe für die Kosten für die erstmalige Teilnahme an Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 272 Buchstabe a der Rahmenregelung für einen Zeitraum von höchstens sieben Jahren gewährt werden darf.

11. Wird die Beihilfe für die Kosten für die erstmalige Teilnahme an Qualitätsregelungen gemäß Randnummer 272 Buchstabe a der Rahmenregelung jährlich gezahlt?

|_|	ja			|_|	nein 

SONSTIGE ANGABEN

Machen Sie hier bitte gegebenenfalls sonstige Angaben, die für die Würdigung der betreffenden Maßnahme nach diesem Abschnitt der Rahmenregelung von Belang sind:

………………………………………………………………………………………………….
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